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„Wer mein Jünger sein will, der verleugne sich selbst, neh-

me täglich sein Kreuz auf sich und folge mir nach.“  

(Lukas 9,23).  
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08.03.So 10.00h 3. FASTENSONNTAG Gemeindemesse mit Pfarrer Wieser 
Tag der Solidarität (Sammlung für das Patronat ACLI-KVW) 
Lesungen: Ex 17,3–7 , Röm 5,1–2.5–8  
Evangelium: Joh 4,5–42 (oder Joh 4,5–15.19b– 26.39a.40–42) 
Messe für Cäcilia Frei 

11.03.Mi 09.00h Rosenkranzgebet für den Frieden 
Messe mit Pfarrer Wieser  
Messe zum Hl. Antonius  
Messe für Sebastian Haller 

13.03.Fr 18.00h Kreuzwegandacht 

15.03.So 10.00h 4. FASTENSONNTAG Gemeindemesse mit Seelsorger Her-
mann Senoer (Sammlung für Kassian-Tschiederer-Werk) 
Lesungen: 1 Sam 16,1b.6–7.10–13b, Eph 5,8–14  
Evangelium: Joh 9,1–41(oder 9,1.6–9.13–17.34–38)  
Messe für Eduard Lutz 
Messe als Jahrtag für Rosa und Stefan Gilg 
Messe als Jahrtag von Erica Gstrein geb. Lucchi 
Messe für Haller und Enemoser Rainerhof Töll 
Messe als Jahrtag für Franz Nischler und Messe für Marianne 
Nischler Trojen  

18.03.Mi 08.30h 
09.00h 

Rosenkranzgebet für den Frieden 
Messe mit Pfarrer Wieser 

20.03.Fr. 18.00h Kreuzwegandacht 

21.03.Sa 18.00h VORABENDMESSE zum 5. FASTENSONNTAG (Josefitag) 
mit Seelsorger Hermann Senoner 
Lesungen: Ez 37,12b–14, Röm 8,8–11  
Evangelium: Joh 11,1–45 (oder 11,3–7.17.20– 27.33b–45)  
Messe als Jahrtag von Cezilia Santer 
Messe als Jahrtag  von Berta Höllrigl 

22.03.So  5. FASTENSONNTAG keine Hl. Messe 

Gottesdienstordnung  

kfb 
In der Fastenzeit wird jeweils am Freitag um 18.00 Uhr die Kreuzwegandacht gebetet die 
vom KFB gestaltet wird. 
shg 
Treffen am Dienstag, den 10.03.2025 um 19.30 Uhr im Gesundheits- und Sozialsprengel 
Gustav Florastr. 8 Naturns Haller Annelies Telef. 339 4429327 - Thema: Fastenzeit 
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Max Mustermann 

Hinweise:  
Der neue Pfarrbrief erscheint vierzehntägig für die Pfarrei Rabland. Für Mitteilungen, die im 
Pfarrbrief veröffentlicht werden sollen, gilt als Redaktionsschluss jeweils freitags bis 12.00Uhr. 
Diese Mitteilungen können mit E-Mail  (pfarreistjakob@gmail.com), mit Handzettel (in den 
Briefkasten) oder über WhatsApp (3356181615) gesendet oder abgegeben werden. Pfarrer Wie-
ser ist immer mittwochs nach der hl. Messe im Pfarrbüro und mobil 3489232615 erreichbar. 
Messen können jeweils in der Sakristei vor Beginn oder nach den Messen bestellt und bezahlt 
werden. Mittwochs ist Rita von 8.30h bis 10.00h im Pfarrbüro (Tel. 0473967812) und nimmt 
Messen an. Die Tauffeiern werden für die Pfarre Rabland immer am 4. Sonntag eines jeden Mo-
nats abgehalten. Die Anmeldungen können immer mittwochs auch telefonisch unter 0473967812 
bei den oben angegebenen Bürozeiten entgegengenommen werden. Im Falle eines Beerdigungs-
gottesdienstes an einem Mittwoch entfallen aus organisatorischen Gründen die Messfeier um 
9.00 Uhr und die Sprechstunde des Pfarrers. Die für den Mittwoch vorgesehenen Messintentio-
nen werden dann am darauffolgenden Mittwoch gelesen. Nun ist die neue Hompage der SE-
Algund online: www.se-algund.it/Rabland   

Mitteilungen 
Taufvorbereitung und Tauftermine veröffentlicht auf der  neuen homepage der SE Algund 
 
Hl. Josef: Patron der Anpacker und Wegbegleiter 
Am 19. März feiern wir das Hochfest des heiligen Josef. Er ist kein Mann der großen Worte, 
sondern der Tat. Das macht ihn zu einem besonderen Vorbild für zwei Gruppen, die unsere 
Gemeinschaft tragen: Väter und Ehrenamtliche. 
Für die Väter: Ein Anker im Alltag 
Josef hatte die Aufgabe, eine Familie unter schwierigen Umständen zu schützen und zu führen. 
Er ist das Vorbild des „präsenten Vaters“: Er ist da, er sorgt, er gibt Halt. Josef lehrt uns, dass 
Vaterschaft weniger mit Autorität als mit Verlässlichkeit zu tun hat. Er gibt seinen Glauben 
und sein Handwerk an den Sohn weiter – im Stillen, mit Geduld und Liebe. Ein Impuls für alle 
Väter heute: Es sind oft die ungesehenen Taten und das bloße „Dasein“, die den größten Unter-
schied im Leben der Kinder machen. 
Für die Ehrenamtlichen: Dienst ohne Rampenlicht 
Unsere Pfarrei lebt von Menschen, die – genau wie Josef – einfach dort anpacken, wo es nötig 
ist. Ohne nach Applaus zu fragen, investieren Ehrenamtliche Zeit und Energie in den Aufbau 
der Gemeinde. Josef ist ihr Patron, weil er zeigt: Jeder Dienst, und sei er noch so klein, ist ein 
unverzichtbarer Teil von Gottes großem Plan. Er erinnert uns daran, dass wir nicht „für die 
Galerie“ arbeiten, sondern für ein höheres Ziel. 
Ein Zeichen des Dankes 
Wir nehmen das Fest des heiligen Josef zum Anlass, um allen Vätern und allen, die sich ehren-
amtlich in unserer Gemeinde engagieren, von Herzen zu danken. Ihr Einsatz ist das Funda-
ment, auf dem unser Gemeindeleben steht. 
„Heiliger Josef, du Schutzpatron der Arbeiter und Familien: Segne alle Väter in ihrer Ver-
antwortung und stärke alle, die sich unermüdlich für andere einsetzen. Schenke uns deine 
Gelassenheit und deine Tatkraft. Amen.“ 
 

KVW Senorenstübele 
                                                                      Wir laden euch herzlichst zu unserem nächsten 

gemütlichen Beisammensein am Mittwoch, den 
                                                                      11.März um 14.30 Uhr in die Jakobsstube ein. 
Wir freuen uns auf euer Kommen! Die      Helferinnen vom KVW Seniorenstübele  


